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Executive Summary 

Problemstellung 

Der internationale Finanzplatzwettbewerb hat in den vergangenen Jahren stark zugenommen. Im Zuge 

der Liberalisierung und Globalisierung der Märkte nimmt die Durchlässigkeit zwischen den Staaten 

immer mehr zu und auch die Finanzplätze stehen immer mehr in Konkurrenz zueinander. 

Zahlreiche Studien und Medienberichte thematisieren das Ringen um Standortvorteile und deren 

Auswirkungen auf den entsprechenden Finanzplatz. 

Ausgehend von Finanzplatzstudien untersucht diese Arbeit die Wettbewerbsbedingungen des 

Finanzplatzes Singapurs. 

 

Vorgehen 

Die eingangs erwähnte Fragestellung wird in dieser Arbeit in zwei Kapiteln thematisiert und es wird 

versucht, zu einer Beantwortung derselben zu gelangen. Im ersten Abschnitt wird versucht, die 

Komplexität der Wettbewerbsfähigkeit eines Finanzplatzstandorts auf eine Reihe von zentralen 

Faktoren herunter zu brechen.  

Dabei liefern bestehende Finanzplatzrankings bereits wertvolle Anhaltspunkte zur Bestimmung dieser 

Faktoren. Anhand von Vergleichen verschiedener Finanzplatzrankings und beispielhafter 

Finanzplatzstudien ist es möglich, konsenshafte und aussagekräftige Kriterien zu ermitteln.  

Im Unterschied zum gängigen Vorgehen bei Finanzplatzrankings ist es nicht das Ziel der 

vorliegenden Arbeit, diese Faktoren zu quantifizieren und gegeneinander abzuwägen, sondern es wird 

vielmehr eine qualitative Beschreibung derselben angestrebt; ein Aspekt, welcher in solchen Ratings 

oft vernachlässigt wird. 

Im zweiten Teil sollen die gewonnenen Erkenntnisse überprüft werden. Am Beispiel des Standorts 

Singapur soll das erarbeitete Modell zur Anwendung gelangen. Daraus ergibt sich für den Leser eine 

Übersicht über den Finanzplatz Singapur und es wird gleichzeitig auf die Wettbewerbsvorteile dieses 

Standortes aufmerksam gemacht. 

Diese Arbeit verzichtet bewusst auf eine vergleichende Betrachtung des Finanzplatzes, damit 

einerseits der Vergleich zu jedem anderen Finanzplatz möglich bleibt und andererseits der Leser 

selbst wählen kann, welche Kriterien und welcher Finanzplatz mit den gewonnen Informationen 

verglichen werden können. 

  



 

Kriterien zur Beurteilung von Finanzplätzen 

Diese Arbeit liefert knapp zehn wesentliche Kriterien zur Evaluation eines Finanzplatzes. Anhand von 

diesen ausgewählten Kriterien verschafft sich der Leser ein Bild über die Wettbewerbsaussichten 

eines Finanzplatzes. Die übergeordneten Themen sind in diesem Zusammenhang: 

 Geografische, historische oder wirtschaftliche Voraussetzungen 

 Rechtliche Rahmenbedingungen und Regulation 

 Geschäftsumfeld und Marktentwicklung 

Im Unterschied zu renommierten Studien wie dem Financial Development Index1 oder dem Global 

Financial Centres Index2 zielt die Arbeit nicht auf eine Rangierung von verschiedenen Finanzplätzen 

ab. Diese Arbeit ist vielmehr als Ergänzung und Plausibilisierung der erwähnten Studien zu 

betrachten. 

 

Asiatisches Zentrum für Finanzdienstleistungen 

Der Finanzplatz Singapur weist eine eindrückliche Erfolgsgeschichte auf und ist einer der führenden 

Finanzplätze Asiens. 

Singapur liegt an einer wichtigen geografischen Stelle im Zentrum der asiatischen Emerging Markets. 

Singapur dient als sicherer Vorposten für allerlei Finanzgeschäfte zwischen Industriestaaten und den 

Schwellenländern. Als ehemaliges Schwellenland verfügt Singapur auch über ausreichende Expertise. 

Singapur ist heute ein Industriestaat, mit breiter wirtschaftlicher Diversifikation auf hohem Niveau, 

und verfügt mit einem kompetitiven Arbeitsmarkt und technischem Know-How über ideale 

Wettbewerbsvoraussetzungen. 

Der Staat nimmt in Singapur in Zusammenhang mit dem Finanzplatz eine passive steuernde Stellung 

ein. Mithilfe der Monetary Authority of Singapur (Finanzmarktregulation und Zentralbank) versucht 

der Staat, den Standort als internationale Grösse zu etablieren. Das attraktive Steuersystem, das 

Bankkundengeheimnis und die fortwährende Stabilität des Landes ergänzen die Bemühungen des 

Staates. 

Das marktbasierte Finanzsystem mit starken und effizienten Banken verfügt über eine 

überdurchschnittliche Effizienz bei der Erbringung von Finanzdienstleitungen. Die bereits historisch 

wichtigen Märkte Singapurs zeichnen sich durch hohe Liquidität und Internationalität aus. 

 

                                                      
1 Publiziert durch das World Economic Forum 
2 Beauftragt durch „City of London und Qatar Financial Centre Authority 


